
  

 

	

Norddeutsche	Meisterschaften	

der A-, B- und C-Junioren im Futsal 2026 
A-Junioren am 14.02.2026 um 10.30 Uhr in der CU-Arena, Am Johannisland 2, 21147 Hamburg 

B-Junioren am 15.02.2026 um 10.30 Uhr in der CU-Arena, Am Johannisland 2, 21147 Hamburg  

C-Junioren am 21.02.2025 um 10.30 Uhr in der CU-Arena, Am Johannisland 2, 21147 Hamburg  

 

DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 

1.	Grundsätze	

Soweit diese Bestimmungen keine Abweichungen vorsehen, wird nach den internationalen Futsal-Regeln der 

FIFA, der Satzung und den Ordnungen sowie den Durchführungsbestimmungen des Norddeutschen Fußball-

Verbandes gespielt. 

2.	Teilnahmeberechtigung	

An der Norddeutschen Meisterschaft sind jeweils zwei Mannschaften aus jedem Landesverband 

spielberechtigt, die von den vier Landesverbänden in den drei Altersklassen gemeldet werden.  

Zwei Teams aus einem Verein sind nicht zugelassen. Am DFB-Junioren Futsal-Cup 2026 in Duisburg 

qualifizieren sich: 

Bei den A‐Junioren der Erste	und	Zweite der NordFV-Meisterschaft 

Bei den B‐Junioren der Erste der NordFV-Meisterschaft  

Bei den C‐Junioren der Erste der NordFV-Meisterschaft 

Teilnahmeberechtigt sind nur Mitgliedsvereine der Regionalverbände des Norddeutschen Fußball-

Verbandes. Jeder Verein hat den Sammelspielbericht mit vollständigem Kader spätestens	30	Minuten vor 

Turnierbeginn freizugeben. Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die bei Turnierbeginn auf der 

Spielberechtigungsliste stehen. 

Für die Norddeutschen Futsal-Meisterschaften gelten die Spielberechtigungen der Landesverbände. 	

Die Spielberechtigung der Spieler wird durch eine Online-Überprüfung mit einem in der DFBnet-Datenbank 

gespeicherten Lichtbild (Brustbild) nachgewiesen. Bei der Online-Überprüfung hat der betroffene Verein die 



 

 

technischen Voraussetzungen (Tablet bzw. Smartphone) bereitzustellen. Ist im DFBnet kein Foto 

hochgeladen, kann ersatzweise ein amtliches Lichtbilddokument (Personalausweis, Reisepass, Führerschein) 

vorgelegt werden. Hierbei wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 50,- € pro fehlendes Foto erhoben. 

 

Die Kontrolle der Spielberechtigung erfolgt durch die Turnierleitung. 

3.	Spieler	

Der Wettbewerb ist für A-, B- und C-Junioren-Mannschaften ausgeschrieben.  

Die Spieler müssen bei 

… den A-Junioren am 01.01.2007 oder später 

… den B-Junioren am 01.01.2009 oder später 

… den C-Junioren am 01.01.2011 oder später  

geboren sein. 

Eine Mannschaft besteht aus maximal 12 Spielern, einschließlich Torhüters, von denen sich fünf 

(einschließlich Torhüter) gleichzeitig auf dem Spielfeld befinden dürfen.  

4.	Technische	Besprechung	

Die technische Besprechung findet für alle Mannschaften mit dem Mannschaftsbetreuer oder 

Mannschaftsverantwortlichen, den Schiedsrichter*innen und der Turnierleitung 30 Minuten vor dem ersten 

Turnierspiel statt (10 Uhr).  

5.	Turniermodus 
 

In diesem Wettbewerbsformat gibt es insgesamt 8 Teams, die an dem Wettbewerb teilnehmen. Die 8 

Teams werden in zwei separate Gruppen aufgeteilt, wobei jede Gruppe aus 4 Teams besteht: 

 
Gruppe	A	 Gruppe	B	

Bremen 2 Niedersachsen 1 
Niedersachsen 2 Hamburg 2 
Hamburg 1 Bremen 1 
Schleswig-Holstein 1 Schleswig-Holstein 2 

 
 
Vorrundenspiele: Jede Gruppe spielt in der Vorrunde gegen die anderen Teams in derselben Gruppe, um 

die Gruppenplatzierungen zu ermitteln. 

Die Sieger der jeweiligen Spiele erhalten drei Punkte, bei einem Unentschieden erhält jede Mannschaft 

einen Punkt. Die Reihenfolge in der Tabelle wird durch die Anzahl der erzielten Punkte festgelegt. Bei 



 

 

Punktgleichheit entscheidet die Tordifferenz, ist diese auch gleich, die Anzahl der geschossenen Tore. Ist 

auch die Anzahl der geschossenen Tore gleich, entscheidet das Ergebnis der Partie der betroffenen 

Mannschaften gegeneinander. Fällt auch dadurch keine Entscheidung, wird nach der Gruppenphase 

zwischen den beteiligten Mannschaften ein Sechsmeterschießen durchgeführt. 

Nach Abschluss der Vorrunde werden die Teams in jeder Gruppe entsprechend ihrer Punktzahl platziert. 

Die beiden besten Teams in jeder Gruppe ziehen in die nächste Runde, während die Teams auf dem 3. und 

4. Platz aus jeder Gruppe ausscheiden. 

Die Rangfolge in den beiden Gruppen bestimmt für die Endrunde die jeweiligen Spielpaarungen: 

Sieger Gruppe A – Zweiter Gruppe B 

Zweiter Gruppe A – Sieger Gruppe B 

Sechsmeterschießen um Platz 3 

Finale 

Sollte eine Mannschaft der Junioren auf ihre Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft verzichten, rückt 

die nächstplatzierte Mannschaft nach. 

6.	Spieldauer 

Die Spielzeit beträgt 1 x 20 Minuten feste Spielzeit pro Spiel. Jedes Spiel beginnt mit dem Anstoß der im 

Spielplan zweitgenannten Mannschaft, die von der Turnierleitung aus gesehen von links nach rechts spielt. 

Jede Mannschaft kann pro Spiel eine Auszeit (Time-Out) von 1 Minute bei dem/der Zeitnehmer*in 

beantragen. Das Time-Out kann immer dann beantragt werden, wenn die eigene Mannschaft im Ballbesitz ist 

(kommt) und der Ball aus dem Spiel ist. Die letzte Spielminute wird in Nettospielzeit gespielt. 

7.	Platzentscheidung	durch	Strafstoßschießen	

Zu Beginn muss die Mannschaft mit mehr Spielern ihre Spieleranzahl der gegnerischen Mannschaft anpassen. 

Beide Mannschaften wählen fünf Spieler aus. Die Mannschaft, die zu Spielbeginn Anstoß hatte, führt den 

ersten Strafstoß aus. Nachschießen, gleichgültig, ob der Ball vom Torhüter abgewehrt wird oder vom 

Torpfosten bzw. der Querlatte zurückprallt, ist nicht erlaubt. Es wird abwechselnd geschossen. Wenn beide 

Mannschaften nach Ausführung von je drei Torschüssen die gleiche Anzahl von Toren erzielt haben, werden 

die Torschüsse mit den weiteren Spielern fortgesetzt, bis eine Mannschaft bei gleicher Anzahl von 

Torschüssen ein Tor mehr erzielt hat.  

8.	Kumulierte	Fouls	



 

 

Ab dem fünften Mannschaftsfoul erfolgt ein Strafstoß vom 10m-Punkt. Zur Ausführung gilt Regel 14 der 

DFB-FUTSAL-Regeln. 

9.	Verwarnung	und	Feldverweis 

Der/die Schiedsrichter*in kann einen Spieler verwarnen und in schweren Verstößen auf Dauer (Gelb/Rote 

bzw. Rote Karte) des Spielfeldes verweisen. Bei einem Feldverweis auf Dauer, kann die betroffene Mannschaft 

entweder nach Ablauf von 2 Minuten oder wenn die gegnerische Mannschaft ein Tor erzielt hat wieder durch 

einen Spieler ergänzt werden. Bei mehreren Feldverweisen auf Dauer kann nur jeweils ein Spieler nach 

Eintreten der vorgenannten Ereignisse bis zum Erreichen der zulässigen Anzahl der Spieler ergänzt werden. 

Dies gilt allerdings nur für das Spielen in Unterzahl (nicht 4 gegen 4, 3 gegen 3). Bei einer Gelb/Roten Karte 

ist der bestrafte Spieler automatisch für das nächste Spiel gesperrt. Bei einer Roten Karte entscheidet die 

Turnierleitung, nach der Schwere des Vergehens, über die Dauer der Sperre. Die Meldung an die 

Rechtsinstanz des zuständigen Mitgliedsverbandes erfolgt automatisch.  

10.	Turnierleitung	

Die Turnierleitung besteht aus 3 Personen (davon ein/e Zeitnehmer*in und ein/e Beauftragte/r des 

Norddeutschen Fußball-Verbandes) und ist für die endgültigen Entscheidungen von im Reglement nicht 

vorgesehenen Fällen zuständig. Die Anordnungen der Turnierleitung sind für alle Beteiligten verbindlich. 

Eine Protest- oder Einspruchsmöglichkeit besteht weder gegen Entscheidungen der Schiedsrichter*innen 

noch gegen solche der Turnierleitung. Die Turnierleitung ist mit 2 Personen beschlussfähig.	

11.	Schiedsrichter*innen	

Die Einteilung der Schiedsrichter*innen erfolgt durch den Norddeutschen Fußball-Verband. Jedes Spiel wird 

von 2 Schiedsrichter*innen geleitet. Ein/e 3. Schiedsrichter*in führt Buch über die Regelverstöße, die 

kumuliert mit dem 5. Foulspiel und allen weiteren Fouls (wobei nur direkte Freistöße zählen) immer zu 

einem Strafstoß führen. 

12.	Ausstattung	der	Mannschaften	

Jede Mannschaft muss über zwei	 verschiedenfarbige	 Trikotsätze	 und	 zwei	 Sätze	 andersfarbiger	

Markierungshemden verfügen. Bei gleicher Spielkleidung hat die im Spielplan erstgenannte Mannschaft die 

Spielkleidung zu wechseln. Die Trikots müssen eine Nummerierung aufweisen. Das Tragen von Leibchen 

beim Spiel ist unzulässig.  

Eine Ausnahme stellt hier das Flying-Leibchen dar.  Sofern als zusätzlicher Feldspieler der Flying Goalkeeper 

eingesetzt wird, muss dieser (sofern es nicht der reguläre Torhüter selbst ist) ein Leibchen tragen. Die 



 

 

Ergänzungsspieler halten sich im Wechselraum auf und sind mit den Markierungshemden zu kennzeichnen. 

Bei der Auswechslung wird das Markierungshemd außerhalb des Spielfeldes übergeben. 

13.	Ausrüstung	der	Spieler	

Ein Spieler darf keine Kleidungsstücke oder Ausrüstungsgegenstände tragen, die für ihn oder für einen 

anderen Spieler gefährlich sind (einschließlich jeder Art von Schmuck). Die zwingend vorgeschriebene 

Grundausrüstung eines Spielers besteht aus Trikot, Hose, Strümpfen (Stutzen), Schienbeinschützern und 

Fußbekleidung.  

14.	Schäden	in	den	Hallen,	Hallenordnung	

Der Hallenordnung ist Folge zu leisten. Auf Wertsachen und Wertgegenstände achtet jede Mannschaft selbst. 

Bei Beschädigungen der uns zur Benutzung zur Verfügung gestellten Objekte oder von Sportgeräten haften 

alle Vereine für den Gesamtschaden, die an dem betreffenden Spieltag, bei dem der Schaden verursacht 

worden ist, an den Hallenspielen teilgenommen haben zu gleichen Teilen, sofern der/die 

Schadensverursacher*in nicht ermittelt werden kann. Die Umkleidekabinen werden sauber hinterlassen.  

Jegliche über das Maß hinaus anfallenden Reinigungskosten werden den Vereinen, die diese Kabine genutzt 

haben, in Rechnung gestellt. 

15.	Weitere	Hinweise	

Im Rahmen dieser öffentlichen Veranstaltung wird ggf. die örtliche und überregionale Presse im Rahmen der 

Berichterstattung mit Fotos und Videos in Print- und Online-Medien (inkl. Social-Media-Kanäle) berichten. Auch 

die unterschiedlichen Landesverbände und der Regionalverband werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

ggf. mit Fotos und Videos in Print- und Online-Medien (inkl. ihrer Social-Media-Kanäle) informieren.  

Vereine, die Spiele des Turniers streamen oder ins Internet übertragen möchten, haben dies vorab einmal bei der 

Turnierleitung anzumelden und abzustimmen. 

 

Jugendausschuss	des	Norddeutschen	Fußball‐Verbandes	

Sarah Drevs (Beisitzerin NFV-JA und Beauftragte FUTSAL) 

Markus Schenke (Vorsitzender)	

 


